
Beständeübersicht (Auswahl):

A. Altbestände 
     Pfarraufsichtsakten der (Erz-) Bistümer Köln,  
 Paderborn und Münster, 1821-1957

B.  Generalvikariat 
    • (Pfarreien-)Registratur ab 1958 
      • Visitationsberichte und -fragebögen 
      • Würzburger Synode 
      • Theologenreferat

C.  Vereine, Verbände, Institutionen,  
 Organisationen und Einrichtungen

D. Gemeindeverbände, Pfarrarchive

E.  Bischofsnachlässe 
   • Franz Kardinal Hengsbach, erster Bischof von Essen 
    • Julius Angerhausen, Weihbischof in Essen 
     • Wolfgang Große, Weihbischof in Essen

F.  Sammlungen 
     • Urkundensammlung 
    • Sammlung Heinrich Brauns 
    • Sammlung Papstbesuch 1987  
    • Totenbriefe und Totenzettel 
     • Fotosammlung 
    • Festschriftensammlung (Pfarreien)

So erreichen Sie uns: 

Anfahrt
• Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
 Bahn: Bahnhof Essen Kray-Süd 
 Buslinien: 146, 194; Haltestelle: Kiwittstraße 
• Mit dem Auto: 
 A40 Ausfahrt Kray
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Bistumsarchiv Essen
Grüne Aue 2 · 45307 Essen
                 
Telefon: 0201/2204-314, -315, -316 und -574
Telefax: 0201/2204-294
E-Mail: archiv@bistum-essen.de
Internet: www.kirchliche-archive.de
 
Öffnungszeiten:  
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung



Zur Geschichte des Archivs

Durch die Bulle „Germanicae gentis“ wurde 1957 das 
Bistum Essen gegründet. Es setzt sich zusammen aus 
Teilen der (Erz-)Bistümer Köln, Münster und Pader-
born. Im Rahmen des Aufbaus des Bischöflichen Ge-
neralvikariates wurde auch das Bistumsarchiv Essen 
eingerichtet. 

Als erste Archivbestände übernahm das Bistums-
archiv ab 1958 von den Mutterbistümern die das 
neue Bistum betreffenden Akten. Es handelte sich vor 
allem um Pfarraufsichtsakten aus den Jahren 1821 
bis 1957. 

Das Bistumsarchiv war bislang in verschiedenen 
Räumlichkeiten des Bischöflichen Generalvikariates 
im Essener Stadtzentrum untergebracht. Im Sep-
tember 2010 bezog das Bistumsarchiv Essen seinen 
neuen Standort, die ehemalige Pfarrkirche St. Chris- 
tophorus in Essen-Kray.

Unsere Aufgaben

Wir verwahren das Schriftgut des Bischöflichen 
Generalvikariates Essen sowie die Unterlagen anderer 
diözesaner Einrichtungen. Darüber hinaus sammeln wir 
u. a. auch Festschriften, Fotos, Karten und Pläne zur 
Geschichte des Bistums Essen. 

Wir entscheiden, welche Unterlagen „archivwürdig“ 
sind, also dauerhaft im Archiv aufbewahrt werden, und 
welche gemäß archivrechtlicher Richtlinien vernichtet 
werden können. 

Wir erschließen das Schriftgut durch Findmittel und 
stellen es für die Benutzung zur Verfügung. 

Wir betreuen und beraten die Kirchengemeinden und 
andere kirchliche Institutionen im Bistum Essen in allen 
archivfachlichen Fragen und übernehmen ggf. deren  
Archive.  

Wir gewährleisten die dauerhafte Erhaltung der 
Archivalien durch eine konservatorisch sachgerechte 
Aufbewahrung.

Unsere Angebote

Wir geben mündliche und schriftliche Auskünfte 
zu wissenschaftlichen, pfarr- und ortsgeschicht-
lichen Fragen.

Wir beraten Sie individuell bei der Suche nach 
Quellen zu kirchen- und familiengeschichtlichen 
Themen und stellen Ihnen die Archivalien in unse-
rem Leseraum zur Verfügung.

Wir stellen Ihnen in unserer Präsenzbibliothek 
wichtige Nachschlagewerke und Handbücher, eine 
umfangreiche Festschriftensammlung der Kirchen- 
gemeinden sowie Literatur zur Geschichte und zum 
kirchlichen Leben im Bistum Essen zur Verfügung.


